
Hinweise zum Datenschutz und Fotoverarbeitung 
für die Gemeindefreizeit  
 
Die folgenden Datenschutzhinweise geben Ihnen einen umfassenden Überblick über die Art  
und den Umfang der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten beim der ev. 
Landeskirchlichen Gemeinschaft Vollme e.V. im Rahmen der Gemeindefreizeit 2026,  
sowie über Ihre datenschutzrechtlichen Ansprüche und Rechte.  
 

1. Beschreibung der Verarbeitungstätigkeit / Erfasste Daten  
 
Bei der Organisation und Durchführung von der Gemeindefreizeit können folgende  
personenbezogenen Daten verarbeitet werden:   
- Name, Geburtsdatum und Adresse  
- Name und Kontaktdaten für Notfälle (Adresse, Telefonnummer, E- 
Mailadresse)   
- Unterschrift  
 

2. Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen  
 

Die Verantwortung für die Datenverarbeitung im Sinne der Datenschutz-Grundverordnung  
(DSGVO) sowie anderer datenschutzrechtlicher Vorgaben liegt bei:  
Ev. Landeskirchlichen Gemeinschaft e.V. 
Vertreten durch: Jörg Wülfrath 
Herlinghauser Weg 1, 58566 Kierspe 
lkvollme@gmail.com 
 

3. Empfänger oder Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten  
 

Ihre Daten werden grundsätzlich nicht an Dritte weitergegeben. Bei Not- bzw. Unfällen  
werden Ihre Daten an die Rettungskräfte weitergegeben, wenn dies erforderlich ist.   
 

4. Verarbeitungszweck und Rechtsgrundlagen  
 

Ihre Daten sind zur verbindlichen Anmeldung zu begleiteten Ausflügen, Ferienfahrten und  
Übernachtungen erforderlich. Die Verarbeitung der Daten erfolgt weiterhin,  
- zur Kommunikation mit Teilnehmern und Teilnehmerinnen, Erziehungsberechtigten  
- zur Rechnungsstellung   
- zum Ruf von Rettungskräften bei Not- bzw. Unfällen.  
Die Datenverarbeitung ist nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b) DSGVO zu den genannten Zwecken  
erforderlich. Eine Nichtbereitstellung dieser Daten kann zur Folge haben, dass der Vertrag  
nicht geschlossen werden kann. Werden auch Daten zu Ihrer Gesundheit verarbeitet, dann  
erfolgt dies aufgrund Ihrer ausdrücklichen Einwilligung, Art. 9 Abs. 1 S. 2 lit. a DSGVO.  
 

 

 



5. Weitergabe von personenbezogenen Daten an Drittstaaten  
 

Eine Datenübermittlung in Länder außerhalb der EU bzw. des EWR (sogenannte Drittstaaten)  
findet durch uns nicht statt.  
 

6. Dauer der Speicherung der personenbezogenen Daten  
 

Die für die Organisation und Durchführung von Ferienfahrten und Ausflügen von uns  
erhobenen personenbezogenen Daten werden nach Ablauf von 3 Jahren gelöscht, es sei denn,  
dass wir nach Artikel 6 Abs. 1 lit. c) DSGVO aufgrund von steuer- und handelsrechtlichen  
Aufbewahrungs- und Dokumentationspflichten zu einer längeren Speicherung verpflichtet  
bzw. zur Wahrung unserer berechtigten Interessen befugt sind.   

 

7. Pflicht zur Bereitstellung der Daten  
 
Die Bereitstellung Ihrer Daten ist für die Teilnahme an der Veranstaltung erforderlich. Ohne  
diese Angaben ist eine Teilnahme leider nicht möglich.  
 

8. Betroffenenrechte  
 

Sie haben gemäß der Datenschutz-Grundverordnung folgende Rechte:  
Werden Ihre personenbezogenen Daten verarbeitet, so haben Sie das Recht Auskunft über die  
zu Ihrer Person gespeicherten Daten zu erhalten (Art. 15 DSGVO).  
Sollten unrichtige personenbezogene Daten verarbeitet werden, steht Ihnen ein Recht auf  
Berichtigung zu (Art. 16 DSGVO).  
Liegen die gesetzlichen Voraussetzungen vor, so können Sie die Löschung oder  
Einschränkung der Verarbeitung verlangen sowie Widerspruch gegen die Verarbeitung  
einlegen (Art. 17, 18 und 21 DSGVO). Der Anspruch auf Löschung ist außer Kraft gesetzt,  
wenn eine Rechtsvorschrift eine weitere Aufbewahrung vorsieht. Dann kann Ihrem Wunsch  
auf Löschung erst zum Ablauf der gesetzlichen Aufbewahrungsfrist entsprochen werden.  
Wenn Sie in die Datenverarbeitung eingewilligt haben oder ein Vertrag zur Datenverarbeitung  
besteht und die Datenverarbeitung mithilfe automatisierter Verfahren durchgeführt wird, steht  
Ihnen gegebenenfalls ein Recht auf Datenübertragbarkeit bezüglich der personenbezogenen  
Daten zu, die Sie uns bereitgestellt haben (Art. 20 DSGVO).  
Wenn personenbezogene Daten auf Grundlage einer Einwilligung von Ihnen verarbeitet  
werden, haben Sie das Recht, die Einwilligung jederzeit mit Wirkung für die Zukunft uns  
gegenüber zu widerrufen. Sollten Sie von Ihren oben genannten Rechten Gebrauch machen,  
prüfen wir, ob die gesetzlichen Voraussetzungen hierfür erfüllt sind.  
Weiterhin besteht ein Beschwerderecht bei einer Aufsichtsbehörde für den Datenschutz.  
 

9. Widerspruchsrecht  
 

Sofern Ihre personenbezogenen Daten auf Grundlage von berechtigten Interessen gemäß Art.  
6 Abs. 1 lit. f) DSGVO verarbeitet werden, haben Sie das Recht, gemäß Art. 21 DSGVO  
Widerspruch gegen die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten mit Wirkung für die  
Zukunft einzulegen, soweit dafür Gründe vorliegen, die sich aus Ihrer besonderen Situation  



ergeben. Möchten Sie von Ihrem Widerspruchsrecht Gebrauch machen, genügt eine E-Mail  
an lkvollme@gmail.com.    
 

 

Einwilligung zur Veröffentlichung von Foto- und/oder 
Filmaufnahmen 
 

Hiermit erteile/n ich/wir die Einwilligung, dass die ev. Landeskirchliche Gemeinschaft e.V. die 
von uns angefertigten Foto- und/oder Filmaufnahmen (nachfolgend Bildmaterial) zum 
Zwecke der Presse- und Öffentlichkeitsarbeit sowie für  werbliche Zwecke in allen Print- und 
Onlinemedien (einschließlich Social-Media-Plattformen) ohne inhaltliche, zeitliche und 
räumliche Beschränkung  on- und offline verbreiten und veröffentlichen darf. Soweit sich aus 
dem Bildmaterial Hinweise auf meine ethnische Herkunft, Religion oder Gesundheit ergeben 
(z.B. Hautfarbe, Kopfbedeckung, Brille) bezieht sich meine Einwilligung auch auf diese 
Angaben. 

 

Hinweise: 

Informationen im Internet sind weltweit zugänglich und können mit Suchmaschinen gefunden 
und mit anderen Informationen verknüpft werden, woraus sich unter Umständen 
Persönlichkeitsprofile über mich erstellen lassen. Ins Internet gestellte Informationen, 
einschließlich Fotos, können problemlos kopiert und weiterverbreitet werden. Es gibt 
spezialisierte Archivierungsdienste, deren Ziel es ist, den Zustand bestimmter Websites zu 
bestimmten Terminen dauerhaft zu dokumentieren. Dies kann dazu führen, dass im Internet 
veröffentlichte Informationen auch nach ihrer Löschung auf der Ursprungs-Seite weiterhin 
andernorts aufzufinden sind. 

 

Diese Einwilligung ist freiwillig. Ich kann sie ohne Angabe von Gründen verweigern, ohne 
dass ich deswegen Nachteile zu befürchten hätte. Ich kann diese Einwilligung zudem jederzeit 
in Textform (z. B. Brief, E-Mail, Fax) für die Zukunft widerrufen. Gleichwohl kann eine 
generelle Löschung des veröffentlichten Bildmaterials aus dem Internet nicht garantiert 
werden, da z. B. Suchmaschinen das Bildmaterial in ihren Index aufgenommen haben oder 
Dritte das Bildmaterial unbefugt kopiert oder verändert haben könnten. 

 

 

 

 

 


